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Vorwort

Liebes Mitglied der Thurgauischen Naturforschenden Gesellschaft,
sehr geehrter Leser

Wir freuen uns, dass wir Ihnen den 50. Band unserer «Mitteilungen» vor-
legen dürfen.
Wieviele Autoren haben in diesen 50 Bänden ihre Arbeiten veröffentlicht?
Wievielen Lesern haben sie Freude an der Natur geweckt und neue Erkennt-
nisse gebracht? Wievielen forschenden Menschen dienten sie als reiche
Fundgrube, als Grundlage für neue weiterführende Arbeiten?
Nirgendwo sind so viele Themen aus der belebten und unbelebten Natur des
Thurgaus so kompakt über eine Zeit von mehr als 130 Jahren gesammelt und
festgehalten worden.
Der vorliegende Band ist ein gutes Spiegelbild der Interessenvielfalt, wie sie
in unserer Naturforschenden Gesellschaft zu finden ist:
— Alle Arbeiten befassen sich mit thurgauischen Themen.
— Die Autoren sind meistens Mitglieder der Gesellschaft.
— Die Arbeiten stammen von ernsthaften Autodidakten, jungen Wissen-

schaftern und «studierten Häuptern».
Diese Vielfalt macht den Reiz unserer «Mitteilungen» aus und stellt die
Naturforschende Gesellschaft auch eines Nichthochschulkantons in die vor-
dere Front der Wissenschaften, macht sie zu einem Gremium, wo verschie-
denste Fachleute noch miteinander und mit der Bevölkerung reden können.
In dieser sich schnelländernden Zeit gewinnen vor allem auch die älteren
Bände der «Mitteilungen» an Wert. Unser nächstes Beiheft wird deshalb ein
Registerband sein, der den Zugang zu allen bisher erschienenen Arbeiten
erleichtert.
Im Namen aller, denen unsere «Mitteilungen» schon Freude und Nutzen
brachten, möchte ich an dieser Stelle danken: den Autoren und Redaktoren
für ihre uneigennützige Arbeit, den zahlreichen Geldgebern für ihr Wohlwol-
len, der Druckerei Huber & Co. AG in Frauenfeld, welche den grössten Teil der
Bände sorgfältig betreute und allen, die in irgendeiner Weise zum Gelingen
dieser 50 Bände beigetragen haben.

Dr. J. Vetterli, Präsident TNG
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